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Achtung – Mythen um die Ukraine  
Kaum ein Jahr ist seit dem politischen Umsturz in Kiew vergangen und schon verwandeln sich die damaligen Vorgänge
und ihre Folgen in Mythen, die das Zeug haben, Geschichte zu erklären, bevor sie stattgefunden hat. Die wichtigsten
sollen hier aufgezeigt werden.

► Mythos eins: Russland führt Krieg gegen die Ukraine:

Diese Behauptung führt konsequent dahin, dass Angela Merkel und François Hollande [3] heute vor aller Welt in der
Pose von Schlichtern auftreten können, die Wladimir Putin und Petro Poroschenko [4] dahin bringen müssten, den Krieg,
den Russland angeblich gegen die Ukraine führt, im Dialog miteinander zu beenden. Das ist eine famose Position für
Angela Merkel, nachdem sie als Kanzlerin Deutschlands und die zur Zeit führende Stimme der Europäischen Union
zuvor an der Entstehung des Maidan-Aufruhrs und dem daraus folgenden Sturz der gewählten Präsidenten Wiktor
Janukowytsch [5] und allen daraus hervorgehenden Folgen aktiv gewirkt hat. Perverser, und man muss gestehen,
wirkungsvoller kann die Verdrehung von Ursache und Wirkung in diesem ukrainischen Drama nicht mehr inszeniert
werden. In dieser Rolle kann sich sogar Barack Obama wohlfühlen. Nicht verwunderlich, dass er „Angela“ dafür in
höchsten Tönen lobt.
 

Tatsache ist allerdings, dass nicht Russland und die Ukraine im Krieg miteinander liegen, sondern die Kiewer Führung
mit Teilen ihrer eigenen Bevölkerung. Nicht Russland hat die Ukraine überfallen und nicht Russland bombardiert
ukrainische Städte, sondern die Kiewer Regierung hat der Bevölkerung des Ostens, nachdem sie diese zu Terroristen
erklärt hat, den Krieg erklärt und bombardiert Städte des eigenen Landes – mit der Begründung, dass diese
untrennbarer, nicht aufzugebender Teil der Ukraine seien.

Hat man etwas davon gehört, dass die „Terroristen“ in vergleichbarer Weise Kiew bombardieren oder mit gezieltem
Terror heimsuchen?

Wie wahnsinnig muss eine Führung sein, die ihr eigenes Land zusammenschießen lässt, statt mit ihren Landsleuten in
den Dialog um die von ihnen geforderten politischen Vorstellungen um mehr Autonomie zu gehen? 

Dass Russland keinen Krieg gegen die Ukraine führt, gilt auch dann, wenn man sieht, dass in diesem Bürgerkrieg fremde
Mächte mitmischen, dass hier die USA/EU, dort Russland politisch, logistisch und mehr oder weniger "under cover" sogar
mit Mannstärke involviert sind, die einen auf dieser, die anderen auf der anderen Seite. Genau genommen ist es ihr
Krieg, der hier stellvertretend auf ukrainischem Feld in verdeckter Form ausgetragen wird. Allerdings gilt es auch hier
wieder vom Ursprung der Vorgänge her zu denken. Und der Ursprung dieses Krieges liegt eindeutig nicht in Russland,
wenn man nicht die bloße Tatsache, dass Russland die Eurasische Union [6] nicht nur mit Kasachstan [7],
Weißrussland [8], sondern auch unter Beteiligung der Ukraine entwickeln wollte, bereits als Kriegsgrund betrachtet.

► Mythos zwei: Russland hat die Krim annektiert:

Mit einer gewaltsamen, das bestehende Völkerrecht verletzenden Annexion der Krim habe Russland die Europäische
Friedensordnung gebrochen, die Souveränität der Ukraine verletzt und damit eine globale Kriegsgefahr
heraufbeschworen. Der Frieden könne nur gesichert werden, wenn Russland von diesem Schritt zurücktrete.

Tatsache ist, dass der Übergang der Krim in die russische Föderation nicht Ursache des Umsturzes in der Ukraine war,
sondern Folge. Tatsache ist auch, dass Russland die Krim nicht gewaltsam erobert hat, sondern einen Antrag der Krim
angenommen hat, die sich angesichts des Kiewer Umsturzes und der damit auf sie zukommenden Gefahr der
„Ukrainisierung“ zuvor aus der Ukraine in einem Referendum gelöst hatte.

Generell gesagt, nicht Russland hat in der Ukraine interveniert, nicht Russland hat den Maidan zur offenen Revolte
ermutigt; Putin soll Janukowytsch im Gegenteil sogar, was ihm von westlicher Seite vorgehalten wird, zur polizeilichen
Niederschlagung der Proteste geraten haben. Es waren die atlantischen Mächte, allen voran die USA, die seit dem
Zusammenbruch der Sowjetunion den Plan verfolgten, die Ukraine aus dem russischen Einflussbereich herauszulösen,
um die Wiederentstehung Russlands als möglichen Rivalen für alle Zeit zu unterbinden.

Die Elemente dieser Strategie sind schwarz auf weiß nachzulesen bei Zbigniew Brzeziński [9]. Praktisch
nachzuverfolgen sind sie in der schrittweisen Ost-Erweiterung von NATO und EU seit 1991, einschließlich der bunten
Revolutionen in den Jahren 2003/4/5, Georgien [10], Ukraine, Kirgisien [11], der Stationierung von Abfang-Raketen direkt
an den Grenzen Russlands u.a.m. Dies alles wurde schon vielfach dokumentiert, muss aber offenbar immer wieder aus
der Vergessenheit herausgeholt werden, so wie es der russische Außenminister Sergej Lawrow [12] auf der Münchner
Sicherheitskonferenz vor ein paar Tagen tat.

► Mythos drei. Das Recht zur Selbstverteidigung:
1/4

https://kritisches-netzwerk.de
http://de.wikipedia.org/wiki/Fran%C3%A7ois_Hollande
http://de.wikipedia.org/wiki/Petro_Poroschenko
http://de.wikipedia.org/wiki/Wiktor_Janukowytsch
http://de.wikipedia.org/wiki/Eurasische_Wirtschaftsunion
http://de.wikipedia.org/wiki/Kasachstan
http://de.wikipedia.org/wiki/Wei%C3%9Frussland
http://de.wikipedia.org/wiki/Zbigniew_Brzezi%C5%84ski
http://de.wikipedia.org/wiki/Georgien
http://de.wikipedia.org/wiki/Kirgisistan
http://de.wikipedia.org/wiki/Sergei_Wiktorowitsch_Lawrow


Tränentreibend ins Bild gesetzt wird vom Ukrainischen Präsidenten Poroschenko für die Ukraine der Eindruck eines
bedrängten, bemitleidenswerten David erzeugt, der doch das Recht haben müsse sich gegen einen brutalen "David" zur
Wehr zu setzen. Na, klar, wer will da nicht solidarisch sein!

Aber Tatsache ist: Über das hinaus, was weiter oben bereits dazu gesagt wurde, dass diesem Bild die Falsche
Behauptung unterliegt, Russland führe Krieg gegen die Ukraine, stellt diese Pose selbst noch die Realitäten des inner-
ukrainischen Bürgerkriegs glatt auf den Kopf: Es war die Übergangsregierung, die, nach dem Umsturz, kaum an der
Macht, die Sprachautonomie von Minderheiten unter dem Motto der „Ukrainisierung der Ukraine“ aufhob, diesen Akt
zwar nach internationalem Protest zurücknahm, ihre einmal eingeschlagene Linie der zwangsweisen Ukrainisierung, statt
eines Dialoges mit anders denkenden Teilen der Bevölkerung, jedoch konsequent und aggressiv fortsetzte – von der
Illegalisierung der Referendums für einen Autonomiestatus in den östlichen Bezirken bis hin zur politischen und
militärischen Mobilisierung gegen die zu Terroristen erklärten Parteigänger autonomer und föderaler Neugliederung des
Landes und die von ihnen gebildeten Volksrepubliken Donezk [13] und Lugansk [14].

Der Pose des "David" stehen die immer wieder erneuerten Brandreden der Kiewer Führung gegenüber, die bis zum
heutigen Tag zu keinem Dialog mit „Terroristen“ bereit ist, sondern deren militärische Unterwerfung anstrebt. Dass aus
dieser Politik eine Eskalationsspirale hervorgegangen ist, in der auch die östliche Seite aufgerüstet hat, liegt auf der
Hand, kann unter diesen Bedingungen gar nicht anders sein. Bedauerlicher Weise. Nur darf man auch hier nicht Ursache
und Wirkung verwechseln. Statt sich als David öffentlich bedauern zu lassen und um „tödliche Defensivwaffen“ Waffen für
eine Intensivierung der Offensive zu werben, könnte die Kiewer Führung dem ganzen Spuk ein Ende bereiten, wenn sie
in den direkten Dialog mit den „Volksrepubliken“ ginge.

► Mythos vier: In der Ukraine wird die Westliche Wertegemeinschaft verteidigt:

Tatsache ist, dass der nationalistische Furor, der sich aus dem Westen kommend, über das Land verbreitet, verbunden
mit einer gnadenlosen Austeritätsdiktatur dem, was als westliche Wertegemeinschaft propagiert wird, direkt und offen ins
Gesicht schlägt: Schlimmere Korruption als zuvor, jetzt durch Privatisierungsprogramme legitimiert, bestürzender Abbau
sozialer Standards, Einschränkung der Informationsfreiheit auf „national nützliche“ Informationen durch das neu gebildete
Informationsministerium, Diskriminierung von nicht-national-ukrainischen Minderheiten, marodierende faschistische
Banden, die die Regierung zu stürzen drohen, wenn sie die „nationale Revolution“ zu verrate. Man kann sich nur noch
wundern, mit welcher Schamlosigkeit, vielleicht auch genauer, mit welchem Zynismus diese Entwicklung von der
Mehrheit unserer politischen Klasse geleugnet wird - wenn es nicht überhaupt interessengeleitete Dummheit ist.

Im Osten des Landes wächst die Abkehr von den so gewendeten Werten des Westens jedenfalls mit jedem Tag, an dem
weitere Menschen mitten in ihren Städten aus ihren Wohnungen gebombt und auf den Straßen zerfetzt werden.

► Mythos fünf: In der Solidarität mit der Ukraine festige sich die westliche Allianz:

Das versichern zurzeit Vertreter und Vertreterinnen aller westlichen Lager unisono. Angela Merkel ist auf dem besten
Wege zum globalen Friedensengel zu avancieren. Was für ein Prestigegewinn für die Deutschen, wie es scheint!

Tatsache ist allerdings, dass der Vorstoß der USA eindeutig auf Schwächung  der Europäischen Union, insbesondere
auch auf eine Störung der Beziehungen zwischen Deutschland und Russland zielt. Der EU und insbesondere
Deutschland bluten sich in der Unterstützung der bankrotten Ukraine, unter dem Druck der von ihnen selbst
beschlossenen Sanktionen und durch die Zerstörung ihrer Beziehungen zu Russland aus, statt mit Russland gemeinsam
einen autarken Eurasischen Raum aufzubauen, der dem Hegemonialanspruch einer einzigen Supermacht widerstehen
könnte.

Kai Ehlers, www.kai-ehlers.de

 

              

► externe Lesetipps:

Die Krim und das Völkerrecht: Kühle Ironie der Geschichte - weiter [15]

"Wer Kijew hat, kann Rußland zwingen!" - 100 Jahre deutsche Aussenpolitik im Verhältnis zur Ukraine; Max
Müntzel (BAHAMAS 9/1993) - weiter [16]

► Bild- und Grafikquellen:

1. Karikatur: "Ach komm schon, Angie. Ich will halt auch mal Exportweltmeister sein.", gezeichnet vom Stuttgarter
Karikaturist Kostas Koufogiorgos. Er wurde 1972 in Arta, Griechenland geboren, studierte nach dem Abitur 1989 Wirtschaftswissenschaften an der
Universität von Athen und begann zeitgleich als Karikaturist für verschiedenen Zeitungen und Magazine zu arbeiten. Seine ersten Arbeiten wurden im Magazin
ODIGITIS veröffentlicht. Bis heute hat Kostas Koufogiorgos für zahlreiche politische- und Wirtschaftszeitungen sowie für über 20 Μ agazine in Griechenland
gearbeitet. Daneben hat er Bücher, Werbeanzeigen und Poster illustriert.  - zu seiner Webseite [17]
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2. Zbigniew Kazimierz Brzeziński (* 28. März 1928 in Warschau) ist ein polnisch-amerikanischer Politikwissenschaftler
und gilt neben Henry Kissinger als graue Eminenz unter den US-amerikanischen Globalstrategen. Von 1977 bis 1981
war er Sicherheitsberater von US-Präsident Jimmy Carter. Heute ist er Professor für US-amerikanische Außenpolitik an
der School of Advanced International Studies (SAIS) der Johns Hopkins University in Washington, D.C., Berater am
„Zentrum für Strategische und Internationale Studien“ (CSIS) in Washington, D.C. und Verfasser von politischen
Sachbüchern, u.a. "Die einzige Weltmacht: Amerikas Strategie der Vorherrschaft" (⇒ Wikipedia [18]). Dieses Buch
ist extrem selten zu finden - bitte weiter unten den Blick ins Buch und den Anhang beachten). Daneben betätigt er sich
als Berater für mehrere große amerikanische und internationale Unternehmen.

Foto: CSIS: Center for Strategic & International Studies. Quelle: Flickr. [19] Verbreitung mit CC-Lizenz Attribution-
NonCommercial-ShareAlike 2.0 Generic (CC BY-NC-SA 2.0 [20]), Bildausschnitt H.S.

3. Sergei Wiktorowitsch Lawrow; (* 21. März 1950 in Moskau) ist ein russischer Diplomat und seit März 2004 der
Außenminister der Russischen Föderation [21]. Foto: Sebastian Zwez. Quelle: Dieses Bild wurde von der Münchner
Konferenz für Sicherheitspolitik unter der Lizenz Creative Commons Attribution Deutschland 3.0 [22] auf der Webseite
www.securityconference.de [23] veröffentlicht. Entsprechend den Angaben im Impressum können die Bilder unter dieser
Lizenz verwendet werden, solange der Name des Fotografen genannt wird.

4. Video: Nach Beschießungen im Örtchen Perwomajskoje (14-15 November 2014) sind wieder die Menschen getötet
waren. Die Familie Popow hatte Glück gehabt. Vater und seine zwei Kinder erzählen von dem, was sie gerettet hat. Und
das, was sie von Kiewer Regierung halten. Quelle: ANNA NEWS > http://www.anna-news.info/deutsch [24]

5. Buchcover "Ukraine im Visier. Russlands Nachbar als Zielscheibe geostrategischer Interessen." ISBN 978-3-
9816963-0-1 von Ronald Thoden & Sabine Schiffer (Hg.), erschienen im Selbrund Verlag! Die Ukraine ist nur wenigen als
geostrategisch zentraler Ort bekannt. Die Berichterstattung verrät auch wenig darüber. Die politischen Entscheidungen
zeugen jedoch von einer gewissen Nervosität, wenn es um die Integration der Ukraine in Westbündnisse wie die EU oder
NATO geht oder um die in die Eurasische Wirtschaftsunion im Osten.

Das Zerren um die Ukraine hat inzwischen zu einem Bürgerkrieg geführt. Die darüber hinausgehende Kriegsrhetorik von
Politik und Medien macht vielen Menschen Angst. Russland und Wladimir Putin scheinen sich zu einer imperialen Macht
zu entwickeln, die von Westen her eingedämmt werden muss. Oder ist es doch andersherum? Nennen unsere Medien
alle interessengeleiteten Akteure oder nur die einer Seite? Wo nahm die Krise ihren Ausgang?

Die Analysen in diesem Buch geben Auskunft über die geopolitische Bedeutung der Ukraine, Strategiepapiere, die in den
meisten Medien wenig Beachtung finden, Entwicklungen im Land und leuchten auch den globalen Hintergrund der
aktuellen Eskalationen aus. Bei Interesse können Sie das Buch gleich beim Autor dieses Artikels bestellen.

6. Buchcover "Russland – Herzschlag einer Weltmacht. Russlands Rolle in der Kulturkrise". ISBN: 978-3-85636-213-3. Bei Interesse können Sie das
Buch gleich beim Autor selbst bestellen. (Kontakt über meine Webseite)

7. Buchcover "Ein Spiel mit dem Feuer. Die Ukraine, Russland und der Westen", Herausgeber: Peter Strutynski,
ISBN-13: 978-3-89438-444-9, PapyRossa-Verlag, Köln - zur Buchvorstellung [25]

8. Buchcover "Russland verstehen. Der Kampf um die Ukraine und die Arroganz des Westens." von Prof. Dr.
Gabriele Krone-Schmalz

Erscheint am 17. Februar 2015.

ISBN 978-3-406-67525-6 im Verlag C.H.Beck. 176 S.: mit 2 Karten. Klappenbroschur. 14,95 € inkl. MwSt.

Wie ist es um die politische Kultur eines Landes bestellt, in dem ein Begriff wie „Russlandversteher“ zur Stigmatisierung
und Ausgrenzung taugt? Muss man nicht erst einmal etwas verstehen, bevor man es beurteilen kann? Gabriele Krone-
Schmalz bietet in diesem Buch eine Orientierungshilfe für all jene, denen das gegenwärtig in den Medien vorherrschende
Russlandbild zu einseitig ist.

Antirussische Vorbehalte haben in Deutschland eine lange Tradition und sind in zwei Weltkriegen verfestigt worden. Auch
in der Ukraine-Krise lässt sich ihre Wirksamkeit beobachten. Tatsächlich ist aber nicht nur das Verhältnis zwischen
Russland, dem Westen und der Ukraine vielschichtiger, als es der Medien-Mainstream suggeriert, sondern auch die
russische Geschichte seit dem Ende des Kalten Krieges. Demokratie und Menschenrechte verbreiten – wer möchte das
nicht. Es lässt sich aber sehr wohl über das Tempo und über die Methoden streiten. Und es lässt sich fragen, welche
Interessen der Westen unter dem Deckmantel einer Menschenrechtsrhetorik verfolgt.

Anhang Größe
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